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„Wenn die Fahne weht“ - 
Weinausschank auf der schönsten Weinsicht Württembergs in 

Walheim 2023 

 

 

 

 

 

 

An folgenden Terminen weht die Fahne: 
9. April (Felsengartenkellerei) 

10. April (Weingut Klein) 
14. Mai (Felsengartenkellerei) 

25. Juni (Weingut Klein) 
30. Juli (Felsengartenkellerei) 
13. August (Weingut Klein) 

24. September (Felsengartenkellerei) 
 
 
Der Ausschank wird jeweils sonntags ab 11:00 Uhr betrieben. 

Ein echter Geheimtipp für Spaziergänge und Wanderungen. 

 
Kooperationspartner: 

Felsengartenkellerei – Weingut Eberhard Klein - Gemeinde Walheim 

Mi, 27.09.23 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  

Walheim 
Gemeindehalle 

Klick auf QR Code Jetzt Termin reservieren! 

Sonntag, 24. September 2023, 18 Uhr
Stephanuskirche 
Hauptstraße 46, 74399  Walheim

„Was habe 
ich mit der 
Bibel erlebt?”
  Landesbischof i.R. 
Dr. Gerhard Maier  
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www.lebendige-gemeinde.de/besigheim-brackenheim/      #wirliebengemeinde

Veranstalter: 
Arbeitskreis Lebendige Gemeinde in den Evang. 
Kirchenbezirken Besigheim und Brackenheim

Kontakt: 
Pfarrer Christian Lehmann (Tel. 07143-33265) 
Diakon i.R. Helmut Mergenthaler (Tel. 07143-36873)

„Was habe ich mit der Bibel erlebt?” 
Christen glauben, dass die Bibel „Gottes Wort” ist. Doch selbst 
innerhalb der kritischen Theologie ist das umstritten. Bischof 
i.R. Dr. Gerhard Maier hat sich nicht nur wissenschaftlich mit der 
Frage auseinandergesetzt, ob wir der Bibel vertrauen können. 
Das Buch aller Bücher hat ihn auch durch sein bewegtes Leben 
getragen. Er hat also in der Tat viel mit der Bibel erlebt und wird 
uns daran Anteil haben lassen.

Prof. Dr. Gerhard Maier war von 2001 – 2005 Landesbischof 
der Evang.  Landeskirche in Württemberg, davor war er 
Prälat in Ulm. Von 1980-1995 war er Rektor des Albrecht-
Bengel-Haus. Er gehörte 18 Jahre lang dem Gesprächskreis 
„Lebendige Gemeinde” der Landessynode an. Gerhard Maier 
ist verheiratet mit Gudrun Maier und Vater von vier Söhnen. 
Er lebt in Tübingen-Derendingen.

ALLES AUF EINEN BLICK 
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Die Verwaltung informiert

Ein kleiner Rückblick des Betriebsausflugs der Gemeinde Walheim 

Am 14.09.2023 ging es um 9.00 Uhr am Bahnhof in Walheim los. Mit dem Zug in 
den Schwarzwald, genauer gesagt nach Bad Wildbad. 

Ganz getreu dem Motto: „eine Bahnfahrt, die ist lustig“ haben wir mit jedem Umsteigen 
gehofft, der Anschlusszug kommt auch pünktlich oder fällt nicht spontan aus.  

Aber bis auf eine leichte Verspätung lief alles reibungslos und wir sind alle glücklich und schon 
leicht hungrig in Bad Wildbad angekommen. 

Zum Glück war der Weg in die Ortsansässige Brauerei „Foxy Bräu“ nicht allzu weit und wir 
hatten als Stärkung nicht nur ein reichhaltiges Buffet mit Zutaten aus der Region, 
sondern bekamen in der hauseigenen Brauerei ein kleines Bier-Tasting. 

Gut gestärkt ging es durch den schön angelegten Kurpark zur Talstation der 
Sommerbergbahn. Diese fördert bereits seit über 100 Jahren als Deutschlands modernste 
Standseilbahnen Personen vom Zentrum der Stadt auf das Hochplateau. 

Oben auf dem Sommerberg angekommen, hat uns nicht nur eine fantastische Aussicht bei 
angenehmen Temperaturen erwartet, sondern auch der „Baumwipfelpfad Schwarzwald“. 
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Wir erhielten, in zwei Gruppen aufgeteilt eine Führung unter dem Motto „Von der Wurzel bis 
zum Wipfel“. Dabei durften wir nicht nur etwas über den historischen Standort Bad Wildbad 
erfahren, sondern bekamen spannende Einblicke in den Schwarzwald mit seiner sich stetig 
veränderten Waldstruktur. 

Das Highlight bildet am Schluss des Weges der Aussichtsturm in 40m Höhe. Unter uns 
erstreckt sich der Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord. An klaren Tagen reicht der Blick bis hin 
zum Kraichgau, dem Stuttgarter Fernsehturm und der Schwäbischen Alb. 

Der Weg zurück auf den Waldboden ging deutlich schneller.  In der Mitte des Turmes 
befindet sich nicht nur für die kleinen Besucher, sondern auch für die großen eine 
Röhrenrutsche, die natürlich auch bei uns sehr gut angekommen ist.  

Zurück auf dem Waldboden mussten wir uns auch leider schon wieder auf den Heimweg 
machen. Ohne größere Verspätungen aber dafür mit vielen tollen Gesprächen, neuen 
Erfahrungen und viel Spaß sind wir gegen 21.00 Uhr am Walheimer Bahnhof angekommen. 
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RATHAUS GESCHLOSSEN!
Am Montag, 2. Oktober 2023,  

bleibt das Rathaus geschlossen.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis!

BITTE BEACHTEN!!! BITTE BEACHTEN!!! 
Für das Mitteilungsblatt in der KW 40  

ist der Redaktionsschluss  
am Montag, 02.10.2023 um 11 Uhr!

Wir bitten um Beachtung!

Verkehrsunfallprävention „Sicher unterwegs“ 
für Ältere und Junggebliebene!
Vergangene Woche führte das Polizeipräsidium Ludwigsburg, 
vertreten durch Herrn Jens Jäger, einen Präventionsvortrag zum 
Thema „Sicher unterwegs“ für Ältere und Junggebliebene in der 
Musikhalle durch. Obwohl nur vier Bürger*Innen anwesend wa-
ren, hat der Vortrag eine wichtige Botschaft vermittelt, die wir 
gerne mit Ihnen teilen möchten.
Herr Jäger berichtete über vier Gefahren: zu Fuß, mit Bus und 
Bahn, und mit dem Rad und Auto.
Dem ersten Punkt, dem Thema „zu Fuß“, werden statistisch 15 
% der Unfälle von Senioren zugeschrieben. Diese hohe Zahl 
kann durch einfache Verhaltensregeln erheblich reduziert wer-
den: durch die Benutzung von Zebrastreifen, von Mittelinseln 
auf Straßen, und durch Benutzung von Fußgängerampeln. In der 
Dunkelheit sollte auf auffällige Kleidung geachtet werden, wie z. 
B. Sicherheitskleidung oder Warnwesten.
Beim Punkt „Bus und Bahn“ können viele Unfälle durch das 
rechtzeitige Lösen von Tickets vermieden werden. Auch anstatt 
auf eine Bahn oder einen Bus in letzter Minute zu eilen, kann ein 
Fahrdienst, ein sogenanntes Rufauto oder ein Taxi genommen 
werden.
Die Gefahrenquellen für Radfahrende auf Hauptstraßen sind in 
erster Linie das Abbiegen und Kreuzen auf Straßen. Auf Neben-
straßen sind es Fußgänger und Hunde.
Das verkehrssichere Fahrrad benötigt zwei voneinander unab-
hängige Bremsen, Vorder- und Rücklicht, Reflektoren, eine Klin-
gel und einen Dynamo oder eine Batterie/Akku.
Sollte ein nicht verkehrssicheres Fahrrad in einen Unfall verwi-
ckelt sein, werden die Kosten von den Versicherungen oft nur 
zur Hälfte übernommen.
Prinzipiell gilt:
- fahren Sie vorausschauend und rücksichtsvoll
- Rund 58 % der Radunfälle geschehen innerorts
- Fahren Sie mit angepasster Geschwindigkeit
- Beachten Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit die Verkehrsregeln
- Tragen Sie gut sichtbare Kleidung
- Überprüfen Sie Ihr Fahrrad regelmäßig
- Tragen Sie einen Helm! Dieser verhindert zwar nicht den Unfall, 
reduziert aber die Folgen und Verletzungen

Bei den Pedelecs gibt es gegenüber dem Fahrrad einiges zu 
beachten. Die höhere Geschwindigkeit, die fehlenden Fahrge-
räusche (sie sind sehr leise), die unterschiedliche Handhabung 
im Gegensatz zu normalen Fahrrädern, und vor allen Dingen: sie 
sind nicht sicherer als ein „normales“ Rad.
Zum letzten Punkt, dem Autofahren, führte Herr Jäger die Unfall-
statistik von 2022 an. 25.000 Unfälle wurden von der Altersgrup-
pe 65+ Jahre verursacht. Gestorben sind 139 der Unfallverursa-
cher. Von der Gruppe „Junge Fahrende“ verursachten 22.000 
einen Unfall, 38 davon verstarben.
Altersgruppe 65+ Jahre:
-28,3 % nahmen anderen Verkehrsteilnehmern die Vorfahrt
-17,9 % fuhren mit nicht angepasster Geschwindigkeit
-15,1 % waren in ihrer Verkehrstüchtigkeit eingeschränkt
-38,7 % waren sonstige Ursachen
Wichtig ist, erst losfahren, wenn Sitzposition und alles andere 
passt.
Medikamente im Verkehr:
-Packungsbeilage beachten!
-Ärztin/Arzt, Apotheker*In fragen!
-Auch hier, kritische Selbstbeobachtung
-Erkenne ich noch die Verkehrszeichen
Abschließend möchten wir darauf hinweisen, dass weiterführen-
des Informationsmaterial zur Prävention im Verkehr ab sofort im 
Rathaus ausliegt. Wir laden alle Bürger*Innen ein, sich dieses 
Material anzusehen und sich über die verschiedenen Gefahren 
zu informieren.

Liebe Kunst- und Kulturschaffenden,

im Herbst 2024 soll wieder die beliebte Hobbykünstlerausstellung stattfinden. Die Verwaltung 
hat sich über die zahlreichen Anmeldungen und positiven Rückmeldungen sehr gefreut!

Um auch an weitere Kulturevents anzuknüpfen, möchte das Rathaus, im Rathaus, wieder eine 
Vernissage und Ausstellung veranstalten.

Um vorab das Interesse abzufragen, können sich Maler (für Skulpturen/ Plastiken ist leider 
kein Platz) im Rathaus bei Frau Inge Köhler-Jung, unter der 07143-8041-25, oder inge.koehler-
jung@walheim.de, melden.

ABER: melden können sich jegliche Kunstschaffenden, da weitere Veranstaltungen in Wal-
heim stattfinden sollen. Gerne auch Autoren, sodass vielleicht eine ganz neue Veranstaltung 
im Jahres-/Veranstaltungskalender in Walheim entstehen kann.

Rückmeldungen bei Interesse bitte bis zum 1. Dezember 2023 unter den oben stehenden 
Kontaktdaten.
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Altersjubilare

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die ih-
ren Geburtstag feiern, alles Gute, vor allem Gesundheit für das 
vor ihnen liegende Lebensjahr.
23. September 2023
Lydia Hirschfeld, Adlerweg 9, 70 Jahre

Willkommensbesuche

Hurra!
Ein neues Leben hat begonnen!
Nathan Fritz, geboren am 12.07.2023 mit 52 cm und 3.450 g.
Wir gratulieren den Eltern!

Notdienste
Ärztliche Notfallpraxis, Riedstraße 12, 74321 Bietigheim, Tele-
fonnummer 116117
Zentrale Notaufnahme (ZNA) Telefon: 07142-79-95120; Chirur-
gische Notaufnahme Telefon: 07142-79-55018; Innere Notauf-
nahme Telefon: 07142-79-55120;
Telefonzentrale Krankenhaus Bietigheim Telefon: 07142-79-0

Kinderärztlicher Notfalldienst

Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigs-
burg, Posilipostraße 4, 71640 Ludwigsburg. Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 18.00 Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 
Uhr; Samstag, Sonntag und an Feiertagen ganztags von 8.00 
Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefonische An-
meldung ist nicht erforderlich! Bitte Versichertenkarte mitbrin-
gen. Die Notfallpraxis ist Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 
18.00 Uhr geschlossen.

Zahnärztlicher Notdienst

Den zahnärztlichen Notdienst können Sie unter der Telefonnum-
mer 0761 12012000 erfragen.

Sonntagsdienst der Apotheken

Der Bereitschaftsdienst beginnt am angegebenen Tag um 8 Uhr 
morgens und endet am folgenden Tag um 8 Uhr morgens. Even-
tuelle Änderungen werden in der Tagespresse bekannt gegeben.

Samstag, 23. September 2023
Apotheke im Buch, Buchstraße 8 in 74321 Bietigheim-Bissin-
gen, Tel. 07142 52658

Sonntag, 24. September 2023
Bahnhof-Apotheke, Von-Koenig-Str. 12 in Sachsenheim, 
Tel. 07147 6660

Wochenenddienst der Diakoniestation

Die Diakoniestation Besigheim, Außenstelle Walheim, Villastra-
ße 13, ist unter 07143-35040 (Anrufbeantworter) erreichbar.
Die Diakoniestation Besigheim Steinbachstraße 15 in Besig-
heim ist wie folgt erreichbar:
Sprechzeiten Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 14 Uhr
Pflegedienstleitung 07143-0806311
Hauswirtschaftliche Dienste / Familienpflege 07143-806312
Essen auf Rädern 0172-5784159
Verwaltung 07143-80630
Homepage www.diakoniestation-besigheim.de
E-Mail info@diakoniestation-besigheim.de

Wochenenddienst Robert-Breuning-Stift 
Mobile Dienste

Sie können die Mitarbeiter/innen des Pflegedienstes unter Tel. 
801306 Tag und Nacht erreichen. Ihr Gespräch wird auf das 
Bereitschafts-Handy weitergeleitet.

Stadtwerke Bietigheim-Bissingen GmbH

Wasserversorgung Walheim:
Bereitschaftsdienst (erreichbar Tag und Nacht) bei Wasserrohr-
brüchen und Unterbrechungen der Wasserversorgung: 
07142 7887111

Kläranlage und Kanalisation Walheim:
Bereitschaftsdienst (erreichbar Tag und Nacht): 
Tel. 07142 7887111

Netze BW

Bei Stromausfall oder sonstigen Problemen in der Stromversor-
gung: Tel. 0800 3629477 
Straßenbeleuchtung (defekte Lampen oder Beschädigungen): 
Gemeindeverwaltung Frau Ziegler, Tel. 8041-0 oder online auf 
www.walheim.de
Bei Störungen in der Gasversorgung:
Tel. 0800 3629-447

Öffentliche Einrichtungen

Öffnungszeiten Bürgeramt und  
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 68:
Montag - Freitag, 8 - 12 Uhr und Montag, 16 - 18 Uhr
Faxnummer: 8041-33; info@walheim.de, die einzelnen Mitar-
beiter sind per E-Mail mit den Adressen vorname.nachname@
walheim.de erreichbar.

Telefonische Erreichbarkeit:
Bürgermeisterin Tatjana Scheerle 8041-11
Vorzimmer Alkje Ziegler 8041-0

Haupt- und Personalamt
Anja Vollborth 8041-20

Bau- und Ordnungsamt
Chiara Frischknecht 8041-23

Kinderbetreuung und Jugendarbeit
Sabrina Steinhilber 8041-27

Standesamt
Michael Hagenlocher 8041-21

Bürgerbüro
Martina Dedio 8041-22

Kultur
Inge Köhler-Jung 8041-25

Kämmerei
Lea Redweik 8041-30 (Di., Do., & Fr. erreichbar)

Gemeindekasse
Bianca Weyer 8041-32

Steueramt, Liegenschaften
Heidi Huber 8041-31
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Gemeindevollzugsdienst
Tanja Habjanic 8041-24

Bauhof
Andreas Mayer 404180 oder 0172-7615378
Gemeindehalle 801098
Bücherei 801710 oder aktuell über 0173-6242589
Öffnungszeiten geändert ab April 2022: dienstags 10 - 12 Uhr, 
mittwochs 15 - 19 Uhr, freitags 16 - 18 Uhr

Kindergärten
Beznerkindergarten 801093
Lerchenwegkindergarten 801094
Hasengruppe (Lerchenwegkindergarten) 01522/2026186
Naturgruppe (Bienen) 0176/55080588

Schule am Baumbach 801090
Kernzeitbetreuung 0152/33575280

Jugendhaus Dschunke
Tim Schuster
schuster.t@caritas-ludwigsburg-waiblingen-enz.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 14 Uhr - 20 Uhr
Donnerstag 14 Uhr - 20 Uhr

Soziale Dienste
Sozialpsychiatrischer Dienst des Landkreises Ludwigsburg
Ambulante Beratung und Betreuung psychisch kranker Men-
schen und ihrer Angehörigen, Telefon 07141/144-41400

Kontaktstelle des Jugend- und Sozialamtes für Walheim
Orientierungsberatung des Team Nord im Landratsamt, Telefon-
Nr. 07141/144-5476. Aufgabe ist es, in allen Fragen der Sozi-
alhilfe und der Jugendhilfe zu beraten und zu vermitteln. Sie 
können gerne bei der Sozialarbeiterin anrufen und einen Termin 
vereinbaren, auch Hausbesuche sind möglich.

Frauen für Frauen e.V.
Beratungen für Frauen in den Bereichen: Krisen/Beziehungspro-
bleme/Trennung, Sexualisierte Gewalt, Ess-Störungen, Mob-
bing. Kontakttelefon 07141/220870

Frauenhaus Ludwigsburg
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und ihren 
Kindern, am Wochenende Notruf für Frauen in akuten Gewaltsi-
tuationen. Kontakttelefon 07141/901170

Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt
Kontakttelefon 07141/649443

Hospizdienst der Diakoniestation Besigheim
Der Hospizdienst ist ein Team von freiwilligen Helferinnen und 
Helfern und bietet schwer kranken und sterbenden Menschen 
und deren Angehörigen kostenfrei Begleitung und Unterstüt-
zung an.

Außenstelle Walheim und Hospizgruppe
AB Walheim:07143/35040
DS Besigheim:07143/80630

Hospizdienst:
Fr. Christine Nägele: 01520/6696366
Diakoniestation Besigheim:07143/80630

Einrichtungen der Gemeinde

Musikschule Besigheim

Bei der „Musikalischen Frühförderung“ kann man  
am 23. September schnuppern und mitmachen
Alle Kinder sind musikalisch. Je früher Kinder an die Musik he-
rangeführt werden, umso nachhaltiger gelingt es, die von Natur 
aus gegebene musikalische Veranlagung zu wecken und zu ent-
wickeln. Außerdem unterstützt das Musikmachen die kindliche 
Entwicklung in fast allen Bereichen. Die Musikschule Besigheim 
bietet hierfür unterschiedliche Möglichkeiten an:
Für die Jüngsten gibt es den Kurs „Klanghüpfer“ für Kinder von 
1,5 bis ca. 4 Jahren gemeinsam mit einer Begleitperson. Die-
ser Kurs wird von Sabina Keiner geleitet. Daran schließt sich 
die Musikalische Früherziehung für Kinder von 4 bis 6 Jahren 
in Besigheim in der Musikschule sowie in verschiedenen Kin-
dergärten in Besigheim und Ottmarsheim sowie in der Bürger-
halle Gemmrigheim unter der Leitung von Dunja Colic an. Im 
Anschluss gibt es eine Musikalische Grundausbildung mit der 
Blockflöte oder Ukulele.
Im Oktober beginnen die neuen Kurse zur Musikalischen Frühför-
derung, für die jetzt Anmeldungen entgegengenommen werden. 
Um diese Angebote kennenzulernen, bietet die Musikschule am 
Samstag, den 23. September im Kleinen Saal der Musikschule 
Besigheim einen Mitmach- und Vorstellungstag „Musikalische 
Frühförderung“ an:
09.00 – 09.45 Uhr Klanghüpfer
10.00 – 10.45 Uhr Musikalische Früherziehung
11.00 – 11.45 Uhr Blockflöte

 
In den Frühförderungskursen der Musikschule werden die 
Jüngsten auf spielerische Art an die Musik herangeführt.  
 Foto: MSB

Eine Anmeldung über die Musikschule Besigheim ist nicht er-
forderlich. Weitere Informationen gibt es über die Musikschule 
Besigheim unter 07143 407890 oder per E-Mail: musikschule@
besigheim.de

Jetzt noch schnuppern - das neue Musikschuljahr 2023/24 
beginnt
Mit zahlreichen Angeboten kann die Musikschule Besigheim 
zum Beginn des neuen Musikschuljahrs am 1. Oktober aufwar-
ten. Neben dem Unterricht an 22 Instrumenten gibt es weitere 
Angebote für alle Altersgruppen. Das Fächerangebot beinhaltet 
Blockflöte, Querflöte, Oboe, Klarinette, Saxophon, Trompete, 
Horn, Tenorhorn, Bariton, Euphonium, Posaune, Tuba, Schlag-
zeug, Violine, Viola, Cello, Klavier, Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, 
chorische Stimmbildung und Solo-Gesang. Für die Jüngsten 
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gibt es den Kurs „Klanghüpfer“ für Kinder von 18 Monaten 
bis ca. vier Jahren gemeinsam mit einer Begleitperson. Daran 
schließt sich die musikalische Früherziehung für Kinder von vier 
bis sechs Jahren in Besigheim im Steinhaus sowie in verschie-
denen Kindergärten im Musikschulgebiet an. Im Anschluss gibt 
es eine musikalische Grundausbildung mit der Blockflöte oder 
Ukulele. Zusätzlich werden Bläserklassen für die Schülerinnen 
und Schüler der dritten und vierten Grundschulklassen in Be-
sigheim, Ottmarsheim, Walheim und Gemmrigheim angeboten. 
In der Gruppe erhalten die Kinder einmal wöchentlich eine Ge-
meinschaftsstunde als Orchester sowie noch einen weiteren Un-
terrichtstermin beim jeweiligen Fachlehrer. Das gleiche Angebot 
gibt es auch am Christoph-Schrempf-Gymnasium in Besigheim 
in Form einer Streicherklasse für die fünfte und sechste Klasse. 
Dort lernen die Schüler die Instrumente Violine, Viola und Cello. 
Als zusätzliche Kooperation wird mit der Maximilian-Lutz-Real-
schule chorische Stimmbildung angeboten. Die Mitglieder des 
Realschulchores werden dabei von ausgebildeten Musiklehrern 
parallel zur Chorprobe zusätzlich in Stimmbildung geschult.

 
Musik macht in der Gruppe am meisten Spaß – unser Foto 
zeigt Trompetenlehrer Alexander Nagerl mit Musiker:innen beim 
Steinhaus-Fest Foto: MSB

Jetzt gibt es noch die Möglichkeit, eine kostenlose und unver-
bindliche Schnupperstunde zu besuchen. Diese kann man über 
die Musikschule Besigheim unter Telefon 407890 oder per E-
Mail unter musikschule@besigheim.de vereinbaren oder weitere 
Informationen und Anmeldeformulare anfordern.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Walheim

Wochenspruch: Christus Jesus hat dem Tode die Macht genom-
men und das Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht 
gebracht durch das Evangelium.
(2. Timotheus 1,10)
Keine Arme mehr
Es wird gestorben. Jeden Tag. 
Bei uns und überall. Im besten 
Fall war der Mensch alt und 
lebenssatt. Oft genug kommt 
eine Krankheit dazu; vielleicht 
sogar mehrere. Einzelne Men-
schen sterben viel zu früh. 
Wenn es Kinder sind – kleine 
oder große – tut es besonders 
weh.
In manchen Gebieten dieser Welt wird massenhaft gestorben. 
Etwa durch Naturkatastrophen wie Flutwellen. Oder Hungers-
nöte. Auf der Flucht übers Mittelmeer. Oder weil Menschen ei-
nander töten.
Wenn ich diese traurige Realität an mich heranlasse, könnte ich 
verzweifeln. Hört das denn nie auf, dieses Sterben? Kann man 
denn gar nichts dagegen tun? Wenn wir ehrlich sind, wohl kaum. 
Am Ende wird weitergestorben – auf die eine oder andere Weise 
…
Der einzige Hoffnungsschimmer, der Licht in dieses Dunkel fal-
len lässt, ist für mich der Wochenspruch: Jesus hat dem Tod 
die Macht genommen! Das Sterben, gegen das wir nichts tun 
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können, ist demnach doch nicht das Ende. Der Tod kann all die 
Verstorbenen nicht festhalten, denn seit der Auferstehung von 
Jesus hat er keine Arme mehr!
In der Hoffnung auf das unvergängliche Leben grüßt Sie
Ihr Pfarrer Christian Lehmann
Wir geben über die Homepage (www.kirche-walheim.de) be-
kannt, welche Gottesdienste im Internet übertragen werde!

Sonntag, 24. September – 16. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Meyn; Predigttext: Hebräer 
10,35 - 36 (37 -38) 39; Opfer: eigene Gemeinde)
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Stephanushaus
18.00 Uhr Vortragsabend mit Landesbischof i.R. Dr. Gerhard 
Maier (s.u.)

Montag, 25. September
20.00 Uhr Hauskreis (Anspr. Fam. Weiß)

Dienstag, 26. September
9.30-11.00 Uhr Mini-Club im Stephanushaus
19.15 Uhr Gebetskreis im Stephanushaus

Mittwoch, 27. September
9.30 Uhr Frauentreff im Stephanushaus
Konfirmandenunterricht in Hessigheim (genauere Infos bespre-
chen wir direkt miteinander)

Freitag, 29. September
15.30 Uhr Gottesdienst im Haus am Bürgergarten

Sonntag, 1. Oktober – 17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Lehmann)
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Stephanushaus
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Öffnungszeiten des Pfarramts
Die Öffnungszeiten des Pfarramts sind grundsätzlich
- Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr sowie
- Mittwoch und Donnerstag von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr.
Wir sind erreichbar unter Tel. 33265 (mit Anrufbeantworter) und 
unter pfarramt.walheim@elkw.de. Pfr. Christian Lehmann hat 
auch eine eigene Seelsorge-Telefonnummer: 962191.


